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Das sind wir

Mit unseren unterschiedlichen Einrichtungen stehen wir 

für hochwertige soziale Dienstleistungen, wie auch für die 

schnelle und unkomplizierte Hilfe in allen Notlagen.

Das Deutsche Rote Kreuz ist Spitzenverband der freien 

Wohlfahrtspflege, Nationale Hilfsgesellschaft und Jugend-

verband zugleich. Im Rahmen unserer satzungsgemäßen 

Aufgaben als Wohlfahrtsverband erbringen wir zahlreiche 

Hilfe- und Beratungsleistungen für Kinder, Jugendliche, 

Familien, Senioren, Menschen mit Behinderungen sowie 

Kranke und sozial Benachteiligte.

Hinzu kommen unsere Aufgaben als Hilfsgesellschaft: Wir ar-

beiten im Rettungsdienst, stellen den Katastrophenschutz für 

die Hansestadt Rostock und sind in der Wasserrettung aktiv. 

Außerdem bilden wir in Erster Hilfe aus und unterstützen den 

Blutspendedienst.

Ob es der Notruf in der Nacht, die Betreuung 
der Kinder, die Pflege Angehöriger oder die 
Weiterbildung in Fragen der Ersten Hilfe ist  
– wir vom DRK Rostock helfen dort, wo 
Menschen Hilfe benötigen.

Ihr Jürgen Richter 
Vorstandsvorsitzender

Ihr Wilfried Kelch
Präsident

Inhaltsverzeichnis

Dafür stehen wir mit den 
sieben Grundsätzen  
des Deutschen Roten 
Kreuzes: 

Menschlichkeit

Unparteilichkeit

Neutralität

Unabhängigkeit

Einheit

Universalität

Freiwilligkeit
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Ehrenamt - Ohne Sie geht es nicht. 

Wohlfahrt- und Sozialarbeit

Technische Dienste:

So unterschiedlich die Situationen sind, in 

denen Menschen Hilfe brauchen, so vielfältig 

sind auch die Aufgaben, die ehrenamtliche 

HelferInnen tagtäglich bei uns übernehmen 

können. Spezielle Vorkenntnisse sind nicht 

notwendig. Wir setzen jeden Freiwilligen nach 

den eigenen Stärken und Interessen ein und 

•	Ortsgruppen
•	Förderung von Kindern u. Jugendlichen
•	Zeit für Senioren
•	Betreuung von Menschen mit Behinderungen
•	Beratung und Betreuung von Flüchtlingen
•	Bahnhofsdienst
•	Kleiderkammer
•	Betreuung von Blutspendern

•	Dokumentation von und während Hilfseinsätzen

•	Technik und Sicherheit

Wasserrettung

•	Wasserrettungsdienst in Warnemünde  

und Markgrafenheide

•	Schwimm- und Rettungsschwimmausbildung  

sowie Jugendarbeit

Jugendrotkreuz:

•	Gemeinsame Freizeit- und Bildungsaktivitäten

•	Aktionen und Kampagnen

schulen ihn bedarfsgerecht. Außerdem bie-

ten wir regelmäßige Fort- und Weiterbildun-

gen an.  

In folgenden Bereichen können Sie sich für 

die Menschen in der Hansestadt Rostock eh-

renamtlich engagieren. Unsere Ehrenamts-

koordinatorin vermittelt gerne.

Das Deutsche Rote Kreuz ist dort, wo Menschen Hilfe benötigen – 

sei es nach einem Verkehrsunfall, einer Naturkatastrophe oder bei 

alleinlebenden Senioren. 

Erste Hilfe und Rettung: 

•	Erste Hilfe-Ausbilder

•	Sanitäts- und Betreuungsdienste: Versorgung von 

verletzten und unverletzten Personen bei Veran-

staltungen und Hilfseinsätzen, auch im Rahmen 

des Katastrophenschutzes

•	Wartung und Betreuung der Einsatztechnik

•	Realistische Notfalldarstellung

•	Schule und DRK – Ausbildung von Schulsanitätern
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Mitglied werden - Geld spenden. Wir als Arbeitgeber

Engagieren Sie sich im DRK-Kreisverband 

Rostock. Nur mit Ihrer Hilfe können wir die 

DRK-Arbeit in Rostock fortführen und weiter 

ausbauen. Ihr Beitrag ist ein grundlegender 

Baustein und wird ausschließlich für eh-

renamtliche Maßnahmen und Projekte vor 

Ort eingesetzt. Wir garantieren Ihnen durch 

unsere effiziente Struktur, dass Ihre Beiträge 

auch dort ankommen, wo sie hingehören.

Mit Fördermitgliedschaften: 
Wer unsere Arbeit mit einem Mitgliedsbei-
trag fördert, unterstützt damit regelmäßig 
ausschließlich ehrenamtliche Bereiche in 
unserem Kreisverband.

Mit Geldspenden:
auf Wunsch gern zweckgebunden für ei-
nen bestimmten Bereich.

Mit Sachspenden: 
die immer wieder für verschiedene Projek-
te gesammelt werden.

Als ehrenamtliche/r Helfer/in: 
Sie spenden Zeit und setzen Ihre Fähigkei-
ten zum Wohle anderer ein.

Als Arbeitgeber bieten wir 
verschiedene Vorteile:

Eine Anstellung bei uns ist in den unter-

schiedlichsten Bereichen möglich - vom 

Einsatz in unseren Pflegeeinrichtungen, 

als pädagogische Fachkraft, im Fahr- und  

Rettungsdienst oder der Verwaltung.

Ein Freiwilligendienst ist oftmals die erste be-

rufliche Erfahrung oder hilft bei der Neuorien-

tierung im sozialen Berufsfeld. Der Kontakt ist 

immer persönlich und sehr direkt. Nicht nur 

jungen Menschen bringt ein Freiwilligendienst, 

ob nun ein Bundesfreiwilligendienst oder ein 

Freiwilliges Soziales Jahr, jede Menge Le-

benserfahrung.

Im DRK-Kreisverband Rostock gibt es viele 

Bereiche, in denen Sie praktische Erfahrun-

gen sammeln können:

Engagieren Sie sich

Bei unserer Arbeit in der Hansestadt Rostock geht es täglich darum, 
Menschen in ihrem Alltag zu unterstützen und Leben zu retten. Auch 
Sie können Teil dieser Rotkreuz-Familie werden.

In unseren über 40 Einrichtungen sind derzeit rund 1.000  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt. Anstellungsmöglichkeiten 
gibt es in allen Bereichen. 

In vielen Bereichen unterstützt die öffentliche 

Hand unsere Arbeit. Trotzdem müssen wir 

einen Grundstock aus Eigenmitteln zur Ver-

fügung stellen. Dafür benötigen wir Ihre Hilfe.

Wie können Sie sich einbringen?

Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich für die 

Menschen in Rostock einzusetzen. Privatper-

sonen oder auch Unternehmen können sich 

bei uns engagieren.

Bundesfreiwilligendienst und Freiwilliges Soziales Jahr

•	 Fahrdienst

•	 Flüchtlingshilfe

•	 Jugendhilfeverbund „Blinkfeuer“

•	Kindertagesstätten

•	Werkstätten für Menschen  

mit Behinderungen

•	Seniorenpflegeheime

•	Versorgungsbereich

Wir bilden regelmäßig den Beruf des/der 

examinierten Altenpflegers/in aus sowie seit 

2015 den Beruf des/der Notfallsanitäters/in.

Darüber hinaus sind Sozial- und Orientie-

rungspraktika in allen Bereichen möglich.

•	 leistungsgerechte Bezahlung

•	 vermögenswirksame Leistungen

•	betriebliche Altersvorsorge

•	betriebliches Gesundheitsmanagement

•	Kinderbetreuungszuschuss

•	Weiterbildungsmöglichkeiten

BFD
oder

FSJ

6
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Rettung und Erste Hilfe

Rettungsdienst in Rostock 

Sanitätsdienste bei 
Veranstaltungen

Wasserrettung
Erste Hilfe  
geht jeden etwas an 

Der Bereich „Rettung“ ist eine Hauptaufgabe des Deutschen Roten 
Kreuzes, denn die Rettung und Versorgung von Menschen in 
Notsituationen bildet den Ursprung des Rotkreuzgedankens.

Katastrophenschutz 

Unsere multifunktionalen Einsatzeinheiten der 

Bereitschaft sind dafür ausgebildet, bei großen 

Unfällen und Notsituationen in der Lage zu sein, 

Betroffenen schnell und gezielt zu helfen. Da-

bei kooperieren wir eng mit der Feuerwehr und 

anderen Hilfsorganisationen. Für diese Einsätze 

bilden wir die ehrenamtlichen Helferinnen und 

Helfer im Sanitäts- und Betreuungsdienst, im 

Bereich Verpflegung, Technik und Sicherheit 

und Dokumentation und statten sie mit moder-

nem Equipment aus.

Ob Warnemünder Woche, HanseSail oder 

Heimspiel des F.C. Hansa Rostock – über-

all wo viele Menschen aufeinandertreffen, 

kann es vermehrt zu Verletzungen kommen 

und damit Einsätzen der medizinischen Ver-

Medical Task Force 

Die neuen, zusätzlichen Medical Task Forces 

verstärken und unterstützen den Rettungs-

dienst und den Katastrophenschutz bei der 

Rettung und medizinischen Versorgung von 

Verunglückten – insbesondere bei Großscha-

densereignissen.

Die Hansestadt Rostock bietet mit ihren 

Stränden Warnemünde und Markgrafen-

heide Ostseefeeling pur. Ausgebildete Ret-

tungsschwimmer – ausgestattet mit moder-

nem technischem Equipment wie Booten 

und Quads – sorgen dafür, dass Menschen 

während ihrer Urlaubszeit am Strand und 

bei den vielen Veranstaltungen rund um das 

Wasser nicht zu Schaden kommen. Gleich-

zeitig übernehmen sie wichtige Aufklärungs-

arbeit in Sachen Flaggenkunde und das rich-

tige Verhalten am Strand. Die Wasserwacht 

bildet regelmäßig Schwimmer und Rettungs-

schwimmer aus und leistet Jugendarbeit.

Für viele liegt der letzte Erste Hilfe-Kurs 

aber oft sehr lang zurück und es existieren 

nur wenige Erinnerungen an die lebensret-

tenden Maßnahmen. 

Im DRK-Erste Hilfe-Ausbildungszentrum 

können Sie Ihre Kenntnisse jederzeit auf-

frischen. Hier finden Sie den richtigen Kurs 

für Ihre Bedürfnisse. 

•	 3 Rettungswachen in der Stadtmitte, 

Lütten Klein und Warnemünde

•	 4 Krankenwagen für innerstädtische 

Krankentransporte

•	 4 Rettungswagen im 24h-Dienst

•	 1 Rettungswagen von 7 bis 23 Uhr

•	 1 Notarzteinsatzfahrzeug von 7 bis 23 Uhr

Ein qualitativ hoch ausgebildetes Team aus 

rund 60 Rettungssanitätern, -assistenten und 

Notfallsanitätern hilft nicht nur bei lebensge-

fährlichen Erkrankungen oder Unfällen im 

Straßenverkehr, sondern ist auch bei Groß-

veranstaltungen im Einsatz. Insgesamt füh-

ren wir in der Hansestadt jährlich etwa 5.700 

Krankentransporte und 14.300 Notfalleinsät-

ze (Statistik aus dem Jahr 2015) durch.

Notfälle können jedem Menschen 

täglich begegnen – ob in der Schule, 

auf der Arbeit oder im Alltag. 

Wüssten Sie, was zu tun ist? 

sorgung. Unsere Bereitschaft verfügt über 

umfassendes Fachwissen zur Planung, Or-

ganisation und Durchführung von Sanitäts-

einsätzen sowie über speziell geschultes 

Personal.

9
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Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Jugendhilfeverbund „Blinkfeuer“ 

Familienbildungsstätte 

Kindertagesstätten und Horte

Interdisziplinäre Frühförderstelle

Mit Kindern zu arbeiten und den Wünschen der Eltern nach individueller 
Bildung, Erziehung und Betreuung nachzukommen, ist eine große und 
wichtige Herausforderung, der wir uns täglich stellen. 

Der Jugendhilfeverbund „Blinkfeuer“ bietet im Rahmen der 

Jugendhilfe Kindern, Jugendlichen und ihren Familien mit 

unterschiedlichen ambulanten, teilstationären und stationä-

ren Angeboten genau das Zuhause, das sie benötigen.

Die Familienbildungsstätte bietet als staatlich anerkannte Ein-

richtung nach dem Weiterbildungsförderungsgesetz Meck-

lenburg-Vorpommern Paaren, Eltern, Kindern und Großeltern 

vielfältige Kurse und Workshops für verschiedene Lebenssi-

tuationen, die den Familienalltag erleichtern und das Mitein-

ander im Alltag fördern.

In unseren Rostocker Kindertagesstätten und Horten betreu-

en wir derzeit fast 2.500 Kinder im Alter von acht Wochen 

bis zum Ende des Grundschulalters. Unser Konzept richtet 

sich nach dem Situationsansatz, bei dem wir ganz individuell 

auf das Alter des Kindes und den persönlichen Entwicklungs-

stand eingehen. Wir laden den Nachwuchs ein, in seinen 

Lebenssituationen und natürlichen Lebensräumen mit allen 

Sinnen die Welt zu entdecken. Alle Kitas und Horte tragen 

die Plakette „Haus der kleinen Forscher“, denn gemeinsam 

entdecken wir Phänomene des Alltags und experimentieren 

regelmäßig zu spannenden Themen. Auch die gesunde Er-

nährung wird in unseren Einrichtungen gemeinsam mit Kin-

dern und Eltern gelebt.

Treten in den ersten Lebensjahren – vom Zeitpunkt der Ge-

burt bis zum Schuleintritt – Entwicklungsauffälligkeiten auf 

oder droht eine Behinderung bzw. liegt eine Behinderung vor, 

dann besteht für das Kind Anspruch auf „frühe Förderung“. 

Das Team der Interdisziplinären Frühförderstelle, bestehend 

u. a. aus Pädagogen, Therapeuten und Kinderärzten, ent-

wickelt ein individuell auf das jeweilige Kind abgestimmtes 

Förderungsprogramm, das ihm hilft, das Leben zu meistern 

und in vollen Zügen genießen zu können.
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Seniorenhilfe – wir schaffen Lebensqualität!

Seniorenwohn- 
anlage/Pflegeheim

Betreutes Wohnen

Essen auf Rädern

Für den Mittagshunger

Ambulante Pflege Tagespflege 

Wir wollen die Selbstständigkeit, Selbstver-

antwortung und Entscheidungsfähigkeit der 

Senioren in Rostock unterstützen, fördern 

und ihnen ein Leben in Würde und Gebor-

genheit ermöglichen. Ob Hilfe in gewohnter 

Umgebung, ein neues Heim oder Service-

dienstleistungen – wir stehen auch beratend 

jederzeit zur Seite.

Ein positives Lebensgefühl schaffen und eine gute Lebensqualität 
sichern – das steht an erster Stelle aller Bemühungen unserer 
Mitarbeiter. 

Die Seniorenwohnanlagen 

Evershagen und Südstadt 

mit den unterschiedlichen 

Ausrichtungen „Pflegeheim“, 

„Wohngruppen für Men-

24h Kontaktaufnahme mit der Hausnotrufzentrale: Durch 

Drücken der Notfalltaste am Gerät oder am Handsender 

wird der Notruf ausgelöst und automatisch eine Sprech-

verbindung aufgebaut.

Mit dem Menüservice „Essen auf Rädern“ werden täglich 

frisch zubereitete und qualitativ hochwertige Menüs nach 

Hause geliefert – 365 Tage im Jahr. Drei verschiedene Ge-

richte stehen jeweils zur Wahl. 

Die DRK-Seniorenwohnanlagen in Evershagen und in der 

Südstadt bieten Einwohnern der jeweiligen Stadtteile ei-

nen öffentlichen und preisgünstigen Mittagstisch. Täglich 

werden drei Gerichte angeboten.

Wenn Menschen aufgrund 

von Alter, Krankheit oder 

Behinderung Zuhause Hilfe 

brauchen, sind unsere vier 

Pflegedienste in Rostock für 

sie da. Mit unserem Angebot 

tragen wir dazu bei, dass ein 

Krankenhausaufenthalt ver-

kürzt und der Lebensabend 

in gewohnter Umgebung ver-

bracht werden kann.

Wenn die Pflege Zuhause 

nicht ausreicht, soziale Kon-

takte erwünscht sind oder 

ein stationärer Aufenthalt im 

Heim noch nicht notwendig 

ist, dann ist unsere Tagespfle-

geeinrichtung das richtige 

Angebot. Unser Fahrdienst 

sorgt für den Transport der 

Tagesgäste.

Ziel des Betreuten Wohnens 

ist es, Senioren durch zu-

sätzliche Hilfestellungen im 

Alltag ein weitgehend selb-

ständiges Leben in der eige-

nen Häuslichkeit zu ermög-

lichen. In 22 Wohnungen 

von je 41 bis 46 qm finden 

Rostocker in Evershagen ein 

schönes neues Heim und ein 

offenes Ohr für die persönli-

chen Anliegen.

Das leisten wir:

•	 Grund-	und	Behandlungspflege	

nach	SGB	XI	und	SGB	V

•	 Begleitung	zu	Arztbesuchen,	

Sturzprävention,	Urlaubs-	und	

Verhinderungspflege

•	 Hauswirtschaftliche	Dienste	

und	Vermittlung	von	Service-

leistungen

Das leisten wir:

•	 Gemeinsames	Zubereiten	und	

Einnehmen	von	Mahlzeiten

•	 vielseitige	Aktivitäten	von	Krea-

tivtechniken	bis	zum	morgend-

lichen	Sportprogramm	oder	

individuelle	Therapieformen

•	 Pflegerische	Betreuung	und	

individuelle	Beratung

Hausnotruf-Service

WEITERE SERVIcEANGEBOTEschen mit Demenz“ und 

„Fachpflege für Menschen 

im Wachkoma“ sind um-

geben von großzügigen 

Grünflächen und mit öffent-

lichen Verkehrsmitteln gut 

zu erreichen. In unseren 

modernen Häusern bieten  

wir Ein- und Zweibettzimmer 

an. Die Dienstleistungsan-

gebote der Einrichtungen 

richten sich ganz nach den 

individuellen pflegerischen 

Notwendigkeiten. Viele Ge-

meinschaftsräume bieten 

gu te Möglichkeiten für Ge-

selligkeit in gemütlicher At-

mosphäre, gemeinsame Ak-

tivitäten sowie Formen der 

individuellen Betreuung.
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Werkstätten für Menschen mit Behinderungen

Unsere Angebote:

So begleiten wir die Beschäftigten in unseren Werkstätten: 

Über 650 geistig und mehrfach behinderte 

Menschen sind in den Rostocker DRK-Werk-

stätten in unterschiedlichen Dienstleistungs- 

und Produktionsbereichen beschäftigt. Doch 

Die Arbeitsbereiche der Rostocker DRK-Werkstätten bieten 

Unternehmen oder Privatkunden eine Vielfalt an Dienstleis-

tungen und Produkten. Diese werden an unterschiedlichen 

Standorten mit hoher technischer Ausstattung und vielsei-

tigen Kompetenzen von Beschäftigten und Mitarbeitern er-

bracht.

•	Aktenvernichtung

•	Datenverarbeitung

•	 Landschaftspflege

•	Näherei

•	Wäscherei

•	Tischlerei

Unternehmen können 50% unserer Arbeitsleistung auf die Ausgleichsab-

gabe nach §140 SGB IX anrechnen. Wir sind für unsere Produktions- und Dienst-

leistungsbereiche DQS-zertifiziert. Auf unsere Leistungen erheben wir eine Umsatz-

steuer von sieben Prozent.

•	Metallverarbeitung

•	Montage, Verpackung, 

Konfektionierung

•	Druckerei

•	Geschenkartikel

•	KFZ-Schilder

Arbeit bedeutet für die behinderten Menschen in unserer Werkstatt 
in erster Linie ein Stück Normalität und das Gefühl, gebraucht zu 
werden.

Eingangsverfahren: In	einem	dreimonatigen	Eingangsverfahren	werden	die	beruflichen	

Perspektiven	und	Wünsche	des	behinderten	Menschen	analysiert	und	ein	Eingliederungsplan	für	

die	Arbeit	in	einem	Arbeitsfeld	erstellt.

Stufe 1:

Stufe 2: Berufsbildungsbereich: Der	Berufsbildungsbereich	befähigt	Menschen	durch	indivi-

du		elle	Bildungsmaßnahmen	über	einen	Zeitraum	von	meist	zwei	Jahren,	einer	Tätigkeit	

innerhalb	oder	außerhalb	unserer	Werkstatt	nachzugehen.	Diese	Zeit	–	vergleichbar	mit	einer	

Berufsschule	–	vermittelt	neben	theoretischen	Kenntnissen	vor	allem	praktische	Einblicke	in	

die	vielfältigen	Arbeitsmöglichkeiten.

Arbeitsbereich + unterstützende Maßnahmen: Mit	Abschluss	des	Berufsbildungs-

bereiches	wechseln	die	Beschäftigten	entsprechend	ihrer	Fähigkeiten	und	den	erworbenen	

Kenntnissen	in	den	Arbeitsbereich.	Arbeitsbegleitende	Maßnahmen	wie	z.B.	Volkshochschulkurse	

in	Mathe	und	Deutsch	sowie	PC-Lehrgänge	helfen	dabei,	erworbene	Fähigkeiten	zu	stabilisieren	

und	weiterzuentwickeln.	Ausnahmslos	alle	Bereiche	werden	durch	ein	Team	aus	Fachkräften	

unterstützt.

Stufe 3: 

Unterstützung des selbstbestimmten Lebens: Menschen,	die	aufgrund	der	Art	und	

Schwere	ihrer	Behinderung	dauerhaft	oder	zeitweise	den	Anforderungen	der	Werkstatt	nicht	

gewachsen	sind,	unterstützen	wir	mit	verschiedenen	Angeboten	wie	Förderung	von	Kenntnissen	

in	lebenspraktischen	Bereichen,	der	Persönlichkeit,	Selbstbestimmung	und	Kommunikation,	

der	Mobilität	und	des	Arbeitsvermögens	sowie	der	kognitiven	Fähigkeiten,	Konzentration	und	

Ausdauer.

Förder-
bereich: 

Schon  gewusst? 

die Betreuung von behinderten Menschen 

endet nicht mit der Arbeit in den Werkstätten. 

Wir bieten zudem je nach Hilfebedarf unter-

schiedliche Wohnformen an.



16 17

Alltagshilfen

Angebote für Menschen mit 
Migrationshintergrund

Schuldnerberatung

Bahnhofsdienst Stadtteil- und Begegnungs- 
zentrum „Twinkelhus“  
und Mehrgenerationenhaus

Jeder Mensch hat eigene Bedürfnisse, Probleme und kommt aus 
einem ganz individuellen Lebensumfeld. Wir helfen Menschen 
unabhängig von ihrer Nationalität, Herkunft, Religion, sozialen Stellung 
oder politischen Überzeugung.

Wir beraten Asylbewerber und erleichtern Mi-

granten die Eingliederung in das berufliche, 

soziale und kulturelle Leben in Rostock. Un-

sere Angebote in der Migrationsberatung, in 

den Flüchtlingsunterkünften sowie über die 

ambulante Betreuung sind vielfältig:

Jeder kann in eine Situation geraten, in der 

ihm die Schulden über den Kopf wachsen. 

Wir helfen Ihnen kostenlos, wenn Sie nicht 

mehr wissen, wie Sie die nächste Miete be-

zahlen sollen, von Ihren Gläubigern gemahnt 

werden, aber nicht zahlen können oder Be-

such vom Gerichtsvollzieher bekommen. 

Wir helfen Ihnen auch in der sogenannten 

„Verbraucherinsolvenz“ bei der Erstellung des 

außergerichtlichen Schuldenbereinigungs-

planes und unterstützen bei der Beantragung 

des gerichtlichen Insolvenzverfahrens.

Wenn einer eine Reise macht, dann braucht 

er manchmal Hilfe. Als ältester DRK-Sozial-

dienst in Rostock ist der Bahnhofsdienst eine 

Stütze für Urlauber und Tagespendler. 

Das „Twinkelhus“ ist ein Ort der Begeg-

nung für alle Altersgruppen. Hier treffen 

sich Kinder, Jugendliche, Erwachsene 

und Senioren zu gemeinsamen und ge-

trennten Aktivitäten. Im Laufe der Zeit ha-

ben sich zahlreiche Angebote etabliert, die 

zu einem großen Teil von ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfern umgesetzt wer-

den. Die Bücherei, das Café, die Fahrrad-

werkstatt und der Charity-Shop mit sei-

nem wechselnden Angebot an Kleidung 

bieten darüber hinaus genügend Gründe, 

einmal in Toitenwinkel vorbei zu schauen.

•	Differenzierte Beratung und Analyse  

der persönlichen Möglichkeiten

•	Unterstützung bei Behördenangelegen-

heiten, Wohnraumsuche, Fragen und 

Problemen im Haushalt

•	Herstellung von Kontakt zu Schulen

•	Gesundheitliche Aufklärung

•	Hilfe bei der Integration  

(Deutschkurse, Alltagshilfen)

•	Vermittlung sozialer Kompetenzen

•	Beratung zu ehrenamtlichem  

Engagement

Suchdienst 

Kleiderkammer

Ein Pullover, der nicht mehr gefällt. Jeans, 

die den Kindern zu klein geworden sind. Wir 

sammeln kontinuierlich gebrauchte Kleidung 

und Textilien, um diese über unsere Kleider-

kammer an bedürftige Menschen weiterzu-

geben.

Durch Kriege, Konflikte oder Naturkatastro-

phen werden viele Familien auseinanderge-

rissen. 

Wir sammeln Nachrichten über den Verbleib 

von Einzelpersonen. Außerdem sind wir da, 

wenn es Probleme bei der Ausreise aus dem 

Herkunftsland gibt oder Familienmitglieder 

bislang vergebens versucht haben, Kontakt 

mit Verwandten aufzunehmen.
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Rettung und Erste Hilfe

Senioren

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Alltagshilfen

Menschen mit Behinderungen

Geschäftsstelle

Bereitschaft, Wasserwacht, Jugendrotkreuz, Ortsgruppen, Ehrenamtskoordination

Erste Hilfe Ausbildung und Schulkoordination

Rettungswachen

Ambulante Pflegedienste 

Betreutes Wohnen 

Fachpflege für Menschen im Wachkoma 

Seniorenwohnanlagen 

Tagespflege

Familienbildungsstätte 

Jugendhilfeverbund 

Horte 

Interdisziplinäre Frühförderstelle 

Kindertagesstätten 

Stadtteil- und Begegnungszentrum

Soziale Beratung und Betreuung in Flüchtlingsunterkünften und ambulant 

Migrationsberatung 

Suchdienst 

Schuldnerberatung 

Bahnhofsdienst 

Kleiderkammer

Werkstätten 

Wohnstätten
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16
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Seebad 
Warnünde

Lichtenhagen

Lütten Klein

Groß
Klein

Schmarl

Evershagen

Hinrichsdorf

Krummendorf

Gehlsdorf

Toitenwinkel

Dierkow

Brinckmannsdorf

Reutershagen

Gartenstadt

Hansaviertel

KTV

Warnow

Südstadt

Stadtmitte

Unsere Einrichtungen
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Der DRK-Kreisverband Rostock e.V. steht für 

hochwertige soziale Dienstleistungen. Als Trä-

ger von über 40 Einrichtungen und Diensten 

in der Hansestadt Rostock sowie einem leis-

tungsstarken ehrenamtlichen Einsatzbereich 

bieten wir ein großes Spektrum an qualifizier-

ten sozialen Leistungen für Senioren, Men-

schen mit Behinderung, Kranke, Familien, 

Kinder und Menschen in Not.
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Kreisverband Rostock e.V. 

Erich-Schlesinger-Str. 37 

18059 Rostock 

Tel: 0381 24 27 9-0 

E-Mail: info@drk-rostock.de 

www.drk-rostock.de 

www.facebook.com/drkrostock

Unser Spendenkonto 

OstseeSparkasse Rostock 

IBAN: DE74 1305 0000 0202 2020 20 

BIC: NOLADE21ROS
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